PLANZEICHENERKLARUNG

ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB -,
§§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung - BauNVO - )

MD Dorfgebiete
(§ 5 BauNVO)

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Gescholflachenzahl

0,5 Grundflachenzahl

Zahl der Vollgeschosse
1 eingeschossig

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN,
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB- §§ 22 und 23 BauNVO)

Offene Bauweise
A nur Einzelhduser zulassig
——————" Baugrenze
VERKEHRSFLACHEN

(9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

StralRenverkehrsflachen

Strallenbegrenzungslinie, auch gegen-
Uber Verkehrsflachen besonderer
Zweckbestimmung

GRUNFLACHEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Streuobstwiese, privat
(siehe Textliche Festsetzung Nr. 1)

PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASS-
NAHMEN UND FLACHEN FUR MASSNAHMEN ZUM
SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG

VON NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Anpflanzen von Baumen, Stréduchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie Bindungen fur Bepflanzungen
und fur die Erhaltung von Baumen, Strauchern und

sonstigen Bepflanzungen sowie Gewassern

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

pflanzungen
(8 8 Abs.-1 Nr. 25 Buchstabe a BauGB)
(siehe Textliche Festsetzung Nr. 3)

SONSTIGE PLANZEICHEN

-
o

des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

— nicht Gberbaubare Flache
| bebaubare Flache

Praambel

Aufgrund des'§ 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches
(BauGB) und der §§ 56, 97 und 98 der Nds. Bauordnung und des
§ 40 der Nds. Gemeindeordnung hat der Rat der Stadt diesen Bebau-
ungsplan Nr. 05-01 bestehend aus der Planzeichnung und
den nebenstehenden textlichen Festsetzungen (sowie den neben-
stehenden Ortlichen Bauvorschriften dber—Gestaltung), als Satzung
beschlossen.

Bockenem , den 22.0kt. 1996
Siegel

gez. Rademacher
Stadtdirektor

gez. Brennecke
Blrgermeister

AufstellungsbeschluR
Der 8at/VerwaltungsausschuR der Stadt hat in seiner Sitzung am

beschlossen. -Bef—Aufstellungsbesehiul/Anden
-kaﬂn&gemaeh—{-.
Bockenem , den 22.0kt. 1996

20.7.1995 die Aufstellung der——Amrderung des Bebauungsplanes Nr.05-01
b bl o
. Gbliot

gez. Rademacher
Stadtdirektor

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen
von Baumen, Strauchern und sonstigen Be-

Grenze des rdumlichen Geltungsbereiches

09.051996 dem Entwurf

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Die private Grinfldche - Streuobstwiese sind mit

Obstbdumen alter Sorten als Hochstamm mit einem
Stammumfang von mindestens 14-16 cm in einem
durchschnittlichen Pflanzabstand von 10 m zu be-

pflanzen. Die Anpflanzungen sind dauerhaft zu er-
halten und bei Abgéngigkeit zu ersetzen (geméR

& 9 (1) Nr. 25a und b BauGB).

2. Je angefangene 500 m? BaugrundstiicksgréRe sind
mindestens ein standortheimischer Laubbaum als
Hochstamm mit einem Stammumfang von minde-
stens 14-16 cm anzupflanzen, dauerhaft zu erhal-
ten und bei Abgéngigkeit zu ersetzen (gemdaR § 9
(1) Nr. 25a und b BauGB).

3. Innerhalb der Fldche flir das Anpflanzen von B&u-
men, Strduchern und sonstigen Bepflanzungen sind
je 10 Ifm mindestens ein standortgerechter Laub-
baum als Hochstamm mit einem Stammumfang
von mindestens 14-16 cm und sechs standort-
gerechte Laubstrducher, 60-100 cm, zweimal ver-
pflanzt, in einem Raster von 2 m x 2,6 m anzu-
pflanzen, dauerhaft zu erhalten und bei Abgingig-
keit zu ersetzen (gemaR & 9 (1) Nr. 25a und b
BauGB).

4. Anpflanzungen nach den Festsetzungen dieses
Bebauungsplanes werden als AusgleichsmaRnah-
men den Eingriffen in die Belange von Natur und
Landschaft zugeordnet, die in den Baugebieten und
Grunflachen dieses Bebauungsplanes seinen Fest-
setzungen entsprechend durchgeflihrt werden. Sie
sind durch den jeweiligen Grundstickseigentiimer
spatestens in der Uberndchsten auf den Beginn der
BaumaBnahme folgenden Anpflanzperiode (Oktober
bis April) durchzufihren (gemdR § 8a BNatSchG).

ORTLICHE BAUVORSCHRIFT

(gemaR § 56, 97 und 98 der Niedersdchsischen Bauordnung
(NBauO)

§ 1 Geltungsbereich
Die Ortliche Bauvorschrift gilt im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Nr. 05-01 "Am Geren".

&8 2 Dachneigungen
Es sind nur geneigte Hauptdachflachen mit einer Nei-
gung von 30° bis 45° zulassig.

aufgehobemdurch 1. Anderung des
Bebauungsplanes vom 28.10.2009

§ 4 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt nach § 91 Abs. 3 NBauO, wer
als Bauherr, Entwurfsverfasser oder Unternehmer eine
BaumaRBnahme durchfihrt oder durchfihren 138t, bei
der folgende Festsetzung dieser Bauvorschrift miBach-
tet wird:

Es sind nur geneigte Hauptdachflichen mit einer Nei-
gung von 30° bis 45° zulassig.

Dacher mussen in roter Farbe gedeckt werden. Die
Farbe rot ist durch das RAL-Farbregister bestimmt. Den
Farbrahmen bildet die Ubersichtskarte RAL F2 zum
Farbregister RAL 840 HR mit folgenden Farben: aus der
- Farbreihe Rot - RAL 3000 Feuerrot, RAL 3002 Kar-
minrot, RAL 3003 Rubinrot, RAL 3013 Tomatenrot,
RAL 3016 Korallenrot. Zwischenténe der angegebenen
Farben sind zuldssig. Ausgenommen von dieser Fest-
setzung sind untergeordnete Geb#udeteile sowie Gara-
gen und Nebenanlagen.

Ordnungswidrigkeiten konnen gem&R § 91 Abs. 5
NBauQ mit einer GeldbuRe bis zu 100.000,-- DM ge-
ahndet werden.

Niedersiclhsische Vermessungs- und Kataslterverwaltung
Rusziig aus der Liegenschaftskarie

Mafstab 1:1000

Gemeinde Dockenem
Flur 1

Gemarkung Grop Ilde
Rahmenkarten 7164 D, D

Vervielféltigung nur fir eigene, nichtgewerbliche Zwecke
gestattet (Nlieders.Vermessungs- und Katastergesetz)
Hildesheim, 21.08.1995, Katasteramt, Antragsbuch A 1969/95

Planunterlage

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte
VP 1969/ 95

Die Vervielféltigung ist nur fiir eigene, nichtgewerbliche Zwecke ge-
stattet (8§ 13 Abs. 4 des Nds. Vermessungs- und Katastergesetzes
vom )02.07.1985, Nds. GVBI. S. 187, in der zuletzt geltenden Fas-
sung).

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters
und weist die stddtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie
Straen, Wege und Platze vollstandig nach (Stand vom 81995 ).
Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen An-
lagen geometrisch einwandfrei.

Die Ubertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ortlichkeit ist
einwandfrei méglich.

Hildesheim, den  16.10.1996

gez. Oldeweme
Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

Planverfasser

Der Entwurf der——Anderung des Bebauungsplanes wurde ausge-

arbeitet vom
BURO KELLER
BUo f ¢ stadfbbautich ,Planung

30559 ::g\nover Lby'in ferftbers
Telefon 5}1)5@253 {paxs3cfsn

Hannover im Oktober 1995

Offentliche Auslegung

Der Hat/Verwaltungsausschuf der Stadt hat in seiner Sitzung am
des Bebauungsplanes und der
Begriindung zugestimmt und die 6ffentliche Auslegung geman § 3
Abs. 2 BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung wurden am 2951996 orts-
Gblich bekanntgemacht. ;

Der Entwurf -der—Anderung des Bebauungsplanes und der Begrlin-
dung haben vom10.061996 bis 09.071996 gemaR § 3 Abs. 2 BauGB
offentlich ausgelegen.

Hildesheim , den 22. Okt. 1936

gez. Rademacher
Stadtdirektor

Offentliche Auslegung mit Einschrinkung

Der Rat/Verwaltungsaussehufy der Stadt hat in seiner Sit

dem geanderten Entwurf -der Arderdng des
planes und der Begriindung zugestimmt und die erngufe 6ffentliche
Auslegung mit Einschrankungen gemiR § 3 Abs Satz 1 zweiter
Halbsatz BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der 6ffentlichen Auslegung“wurden am orts-
ublich bekanntgemacht.

Der Entwurf des—Anderung d
dung haben vom bi
offentlich ausgelegen.

ebauungsplanes und der Begriin-
gemal § 3 Abs. 2 BauGB

Bockenem

Stadtdirektor

Vereinfachte Anderung

Der Rat/Verwaltungsausschul? der Stadt hat in sej
dem vereinfacht gednderten Entwurf
Bebauungsplanes und der Begriindung zugesti

Den Beteiligten im Sinne von 8§ 3 Abs<3 Satz 2 BauGB wurde mit
Schreiben vom it zur Stellungnahme bis zum
gegeben.

f Sitzung am
des

Bockenem , d

Stadtdirektor

Satzungsbeschluf

Der Rat der Stadt hat den Bebauungsplan, —Anderung, nach Priifung
der Bedenken und Anregungen gemall § 3 Abs. 2 BauGB in seiner
Sitzung am30.09.1996als Satzung (8 10 BauGB) sowie die Begriindung
beschlossen. :

Bockenem , den 22 0kt. 1996

gez. Rademacher
tadtdirektor
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Anzeige

Der Bebauungsplan, -Anderung, ist gemiR § 11 Abs. 1 und 3
BauGB am angezeigt worderi.

Fir den Bebauungsplan, —Anderurg- wurde eine Verletzung von
Rechtsvorschriften gemaR § 11 Abs. 3 BauGB—#s+ v
Ausnahme_der_durch kenatlich gemachten Teile *) nicht

geltend gemacht. Az.{15) 1511 /408

Hildesheim , den 24.1.97
Landkreis  Hildesheim

Amt fur Kommunalaufsicht
Der Oberkreisdirektor
gez. Schone

BeitrittsbeschluB

Der Rat der Stadt ist den in der Verfigung vom
Az.: , aufgefihrten Auflagen/MaR
in seiner Sitzung am beigetreten.

Der Bebauungsplan, -Anrderung, hat wegen der Auflagen/MaRgaben
vom bis offentlich

Ort und Dauer der offentlichen 4
Ublich bekanntgemacht.

en/Ausnahmen

slegung wurden am orts-

Bockenem ,

Stadtdirektor

Inkrafttreten

Die Erteilung der Genehmigung/Durchfiihrung des Anzeigeverfahrens
des Bebauungsplanes ist gemaR § 12 BauGB am
26.2.97 im Amtsblatt bekanntgemacht worden.

Der Bebauungsplan, -Anaderung, ist damit am 26.2 .97 rechtsver-
bindlich geworden.

Bockenem , den 26.2. 1997

gez. Rademacher
Stadtdirektor

Gemarkung Gr. /llde
Flur 1

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten de——rderdna des Bebau-
ungsplanes ist die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
beim Zustandekommen de——~Ardersng- des Bebauungsplanes gel-
tend gemacht worden.

Bockenem , den

Stadtdirektor

Mangel der Abwagung
Innerhalb von sieben Jahren nach Inkrafttreten de—Anderung des
Bebauungsplanes sind Mangel der Abwagung nicht geltend gemacht
worden.

Bockenem , den

Stadtdirektor

_Anmerkung:
*) Nichtzutreffendes streichen

LEGENDE DER PLANUNGSUNTERLAGE
/'LUJ Bebauung

——r—— Mauer
P — Flurgrenze
— Flurstiicksgrenze
_________ Nutzungsgrenze
VISRV Zaun

RERNRERRAN Boschung

Hoéhenlinie tber N.N. (siehe Ubersichtskarte 1:5000)
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Niedersichsische Vermessungs- und Katasterverwaltung
Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 1:5000
Blattbezeichnung: 7064

llerausgeber: Katasteramt Hildesheim. Datum: 23.08.1995
Vervielfaltigungserlaubnis erteilt. . AZ: A 2017/95

Ubersichtsplan

BOCKENEM
ST GROSS ILDE

BEBAUUNGSPLAN NR. 05-01
, UND
ORTLICHE BAUVORSCHRIFT

AM GEREN

M. 1:1000

BAUGESETZBUCH, BAUNUTZUNGSVERORDNUNG 1990,
PLANZEICHENVERORDNUNG, NIEDERSACHSISCHE
BAUORDNUNG, BUNDESNATURSCHUTZGESETZ
IN DER JEWEILS ZULETZT GELTENDEN FASSUNG

BURO KELLER LOTHRINGER STRASSE 15 30HLY HANNOVER

gem. §L(‘I)BuuGB gem.§3({2)BauGB | gem. § 10 BauGB |gem. §11BauGB gem. §12 BauGB {

Bearbeitet am Gedndert am :
24.10.1995 /BAU [9.5.1996 /BAU
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aufgehoben durch 1. Änderung des Bebauungsplanes vom 28.10.2009




